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Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Mitglieder!

Zunächst  zum  Bericht  über  die  Mitgliederversammlung  am  15.03.2016,  bei  der  19

Mitglieder anwesend waren:

Nach der  Begrüßung durch den  Vorsitzenden  begann  der  Abend wie  immer  mit  einem

musikalischen „Auftakt“:

Vivienne Frey (Klarinette) und Melina Klein (Oboe), begleitet von Volker Welge, beglückten

unsere Ohren mit ihren Darbietungen und erhielten viel Applaus aus dem Publikum. 

Danach berichtete der Vorsitzende vom  Programm des vergangenen Jahres.  Erwähnt

seien in Stichworten:

 Opern- und Ballett-Fahrten nach Stuttgart (Madame Butterfly, Alles Cranco, Fidelio, 

Cosi fan tutte) 

Da der Bus bei der letzten Fahrt aus verschiedenen Gründen nur sehr schwach 

besetzt war, kam es zu einem erheblichen Minusbetrag. Um dies in Zukunft 

auszuschließen, sollen die Einladungen in Zukunft auch an die Eltern gesandt 

werden.

 Frühjahrswanderung am 9. Mai 2015

Am 9.Mai startete eine kleine Gruppe bei schönstem Wetter gegen 14.00 Uhr zu einer

Halbtagswanderung. Start war der Wanderparkplatz am Ortsausgang Denkingen 

Richtung Klippeneck. Von dort ging es auf dem Bahndamm der ehemaligen 

Heubergbahn (Spaichingen – Reichenbach) allmählich bergauf bis Gosheim. Die alten

Viadukte und Brücken veranschaulichen die Schwierigkeiten des Baus entlang des 
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Nordhangs sehr deutlich. Die Strecke wurde nur von 1928 bis 1966 betrieben, war 

aber für die wirtschaftliche Entwicklung sehr wichtig. Neben den Informationstafeln 

am Weg findet man Lesenswertes im Internet unter: 

www.deutscheeisenbahn.de/mediapool/40/409872/data/heukom.doc   und 

https://de.wikipedia.org/wiki/Heubergbahn

Nach dem Gosheimer Tunnel ging es steil aufwärts bis zur Traufkante der Alb. Dort 

genossen wir den weiten Ausblick ins Ländle. Weiter ging es zum Klippeneck und 

dann abwärts zum Ausgangspunkt. Insgesamt ein schöner Nachmittag mit viel Zeit 

zum Schwätzen und Schauen.

https://de.wikipedia.org/wiki/Heubergbahn
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 Am 22.05 versammelte sich eine große angstfreie Gruppe im Zimmertheater zur 

Aufführung: „Wer hat Angst vor Virginia Woolfe?“ Eine beeindruckende und betroffen 

machende Aufführung.

 Führung  im  Gewerbepark  Neckartal  am  3.  Juli  2015

Eine große Gruppe mit 26 Teilnehmern traf sich am 03. Juli um 18.00 Uhr vor dem

Kraftwerk im Neckartal zu einer Führung durch den Gewerbepark Neckartal mit Frau

Votteler. Das Wetter war uns freundlich gesinnt – hörte doch das Gewitter rechtzeitig

auf,  so  dass  wir  unsere  Schirme  bald  einklappen  konnten.  Beginnend  mit

gegensätzlicher  Industriearchitektur  (Kraftwerk  ↔   neuer  Turm)  wurden  wir  im

weiteren Verlauf mit der Person Duttenhofer vertraut. Ein Höhepunkt war sicherlich

die Besichtigung des Museumssaals. Der interessante Abend fand seinen Abschluss

in  der  Wandelbar  mit  kleinem Imbiss  und  Durstlöschern  serviert  von  ehemaligen

Schülerinnen des DHG.

            (Bild von Brunhild Humann)
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 Der Pizzahock wurde am 18.09.15 mit großem Aufwand und wenig Gästen aber mit

vielen Helfern durchgeführt. Im nächsten Jahr wollen wir noch einen Versuch starten

und  dazu  zusätzlich  die  aktiven  Lehrerinnen  und  Lehrer  des  DHG  und  den

diesjährigen  Abiturientenjahrgang  einladen.  Wir  hoffen  auf  neue  Mitglieder.

 Der Atelierbesuch bei Christa Schmid und Gerd Hartmann im November war für die

leider kleine Gruppe spannend und informativ. Gerd Hartmann berichtete von seiner

Tätigkeit als Ruinenbeauftragter auf dem Archipelago des Anold B. und stellte die

Arbeit an der Rekonstruktion der eisernen Bibliothek der Prinzessin Sensarana von

Karakoto vor. Christa Schmid zeigte ihre neuen großformatigen Bilder aus der Reihe

der  Dichterporträts  (Variationen  zu  „  …  und  Lenz  ging  ins  Gebirge.“)

 Am 27.Februar 2016 folgten wir mit Hilfe des Zimmertheaters dem 100jährigen, der

aus dem Fenster stieg und verschwand. Wir verschwanden nicht sondern freuten uns

über die gelungene Aufführung.

 

Nach dem Bericht  des  Vorsitzenden,  dem Kassenbericht  und  dem Bericht  der  Kassen-

prüfung wurde der gesamte Vorstand einstimmig entlastet.

Nun berichtete der Schulleiter  Herr Bauer vom Geschehen am DHG, so u.a. dass  Frau

Kleikamp Abteilungsleiterin geworden ist. Alles Weitere entnehmen Sie bitte dem Protokoll.

Anschließend wurden folgende Anträge auf Zuschüsse genehmigt: 2000 € als Zuschuss für

die neue Homepage des DHG - Musik:  1400 € für Noten und Percussionsinstrumente -

Chemie:  536,40 € für Büretten. Die ebenfalls von der Fachschaft  Chemie für 8 Tabletts

beantragten  2000  €  werden,  so  wurde  von  der  Schuleitung  zugesichert,  aus  eigenen

Haushaltsmitteln aufgebracht.

Soweit dieser Bericht über die Mitgliederversammlung 2016.

Was seitdem geschah:

 Das  Finanzamt  hat  unsere  Finanzen  geprüft  und  für  gut  befunden.  Ihre

Mitgliedsbeiträge können Sie weiterhin von der Steuer absetzen. Die entsprechende

Bescheinigung finden Sie am Schluss des Berichts.
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 Zur letzten Opernfahrt in diesem Schuljahr (15/16) ging es am 10. April. Erstmals  

wurden  die  Eltern  mit  eingeladen  und  der  Bus  war  voll!  So  könnte  es  also

weitergehen, ohne Defizite einzufahren.

 Am 01.07. führte Gabi Schwarz eine kleine erlesene Schar durch das Hauserareal

auf der Saline. Herzlichen Dank – auch für die von ihr übernommen Kosten, um ein

Minus für den Verein zu vermeiden.

 Am 15.07. folgte dann unser Besuch in Hausen bei Angela Flaig und Josef Bücheler.

Zunächst ging es zum Friedhof. Dort besichtigten wir das neue Urnenfeld, das von

den  drei  Hausener  Künstlern  Bücheler,  Flaig  und  Kammerer  gestaltet  wurde.

Anschließend  gab  uns  Herr  Bücheler  Informationen  zu  den  Künstlern  der

„Kunstdüngerwiesen“ und deren Werke. Anschließend gab es ein kurzes Sitin mit

eigenem Apfelsaft und Wasser. Danach schloss sich Haus- und Atelierführung an.

Zur  Erholung  gab  es  Wein  und  frischgebackenen  Gugelhupf.

 

 

 

(Foto von Hermann Weik)
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Was noch geschehen wird:

 Pizzahock  am  Freitag,  den  16.  September  im  DHG.  Bitte  geben  Sie  mir

frühzeitig Nachricht, mit wie viel Personen Sie kommen, ob Sie eventuell helfen

können und falls ja, zu welcher Zeit.

 Die geplante Weinprobe muss leider um ein Jahr verschoben werden, da sich die

Winzerin ein Bein gebrochen hat.

 In  den  Herbstferien  findet  erstmals  die  Studienfahrt  mit  Herrn  Herrmann  nach

Griechenland statt.

 Zum Jahresabschluss ist im November eine Führung im Konvikt mit Herrn Drobny

oder Herrn Rieger geplant.

 Folgende  Opernfahrten  sind  anvisiert:   Carmen  (November),  Orpheus  in  der

Unterwelt (Januar), Ballett Krabat (März) und Tod in Venedig (Juni/Juli).

So viel für dieses Mal.

Herzliche Grüße 

Jochen Fischer

Sollten  Sie  Zeitungsberichte  aus  dem  Schulleben  vermissen,  so  möchte  ich  auf  die

Homepage des DHG verweisen (www.dhg-rw.de) . Dort finden Sie Aktuelles und können

auch in Archiven (Service/Beitragsarchiv) und in Bildergalerien stöbern.

http://www.dhg-rw.de/
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Zur Vorlage beim Finanzamt

Der Verein der Ehemaligen und Förderer des Droste-Hülshoff-Gymnasiums Rottweil
e.V. ist wegen Förderung von Erziehung, Volks- und Berufsbildung nach dem letzten
uns zugegangenen Steuerbescheid/Freistellungsbescheid des Finanzamts Rottweil vom
11.05.2016  für  die  Jahre  2013  bis  2015  (Steuernummer  19057/04598)  als
gemeinnützigen Zwecken dienend anerkannt und nach § 5 Abs. 1 Nr. 9 KStG von der
Körperschaftsteuer und nach §3 Nr.6 GewStG von der Gewerbesteuer befreit. Es wird
bestätigt, dass die Zuwendung nur verwendet wird für den oben genannten Zweck. 
Der  Verein  ist  berechtigt,  für  Mitgliedsbeiträge  Zuwendungsbestätigungen
auszustellen. Der Kontoauszug mit der Abbuchung des Jahresbeitrags dient zusammen
mit diesem Schreiben als Zuwendungsbestätigung.


